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Liebe Mitchristen! 

„Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! Noch einmal sage ich: Freut euch!“ 
(Phil 4,4) 

Paulus scheint gut drauf gewesen zu sein, als er seinen Brief an die 
Gemeinde in Philippi diktiert. Seine Worte wirken fast wie ein Befehl: 
„Freut euch gefälligst!“ Dabei hat er allen Grund, mit seinem eigenen 
Schicksal zu hadern. Als er diese Zeilen an seine Lieblingsgemeinde 
zu Papier bringt, sitzt er im Gefängnis. Wieder einmal hat ihn das 
Bekenntnis zu Jesus und die Verkündigung des Evangeliums in den 
Kerker gebracht. Dennoch jammert und klagt er nicht. Selbstmitleid ist 
ihm fremd. Warum auch. Egal wo er sich befindet, ob im kuscheligen 
Wohnzimmer eines Gemeindemitgliedes, auf der Fußmatte eines 
Zeltes oder, wie jetzt, in einem Dreckloch, er ist nicht allein. Der Herr 
ist bei ihm. Ob er sich über steinige Wege quält, unter die Räuber fällt, 
zu ertrinken droht oder wieder mal aus der Stadt gejagt wird, alles 
erträgt er, weil er weiß: Der Herr ist bei ihm. 

Deshalb beschwert sich nicht. Im Gegenteil: 

„Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? Bedrängnis oder Not 
oder Verfolgung, Hunger oder Kälte, Gefahr oder Schwert? Doch in 
alldem tragen wir einen glänzenden Sieg davon durch den, der uns 
geliebt hat.“ 

Zu wissen, dass der Herr an seiner Seite ist, erfüllt ihn mit Freude und 
Zuversicht. Aus dem Vertrauen, von ihm geliebt zu sein, erwächst ihm 
Kraft und Entschlossenheit.  

Die Freude, von der Paulus spricht, ist nicht zu verwechseln mit dem 
Frohsinn der närrischen Zeit, mit Gelächter, Schalk und Witz. Gewiss, 
auch diese Freude hat ihren Platz in unserem Leben. Aber wie oft 
vergeht uns das Lachen in der Erfahrung des Schmerzes und der 
Trauer. Die Freude, die in Christus Jesus ist, aber bleibt. Sie deckt das 
Dunkel nicht zu, aber in ihr finden wir Trost und Hoffnung. Sie entfaltet 
sich in Mitgefühl und Dankbarkeit. Sie schenkt Gelassenheit und 
Frieden. 

Vertrauen wir daher auf das Wort, das der Schriftgelehrte Esra einem 
Volk in Ungewissheit und Angst zuspricht: 

„Macht euch keine Sorgen; denn die Freude am HERRN ist eure 
Stärke.“ (Neh 8,10) 

Deshalb sage ich euch: 

„Freut euch im Herrn zu jeder Zeit!“ 
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GOTTESDIENSTE 

Samstag, 29.01.2022 4. SONNTAG IM JARESKREIS 

Schafbrücke 18:30 h Vorabendmesse im Ged. an Josef Stein (30er Amt) 

Wahl des Pfarrgemeinderates 
 

Sonntag, 30.01.2022 
 

Rentrisch 09:15 h Hl. Messe im Ged. an Maria Bäcker (30er Amt), 

Scheidt 11:00 h Hl. Messe 

  Wahl des Pfarrgemeinderates 
 

Dienstag, 01.02.2022 Der 4. Woche im Jahreskreis 

Schafbrücke 17:15 h Rosenkranzgebet 

 18:00 h Hl. Messe 
 

Mittwoch, 02.02.2022 Darstellung des Herrn – Lichtmess - 

Scheidt 18:00 h Hl. Messe mit Austeilen des Blasisussegens und 

Kerzensegnung 
 

Freitag, 04.02.2022 Herz-Jesu-Freitag 

Rentrisch 17:15 h Stille Anbetung 

 18:00 h Hl. Messe 
 

Samstag, 05.02.2022 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Schafbrücke 18:30 h Vorabendmesse mit Austeilen des Blasiussegnes 

und Kerzensegnung --- Kollekte für die 

Pfarrgemeinde 

Sonntag, 06.02.2022 
 

Rentrisch 09:15 h Hl. Messe im Ged. an Stefanie Schmelzer mit 

Austeilen des Blasiussegens und Kerzensegnung --- 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Scheidt 11:00 h Hl. Messe mit Austeilen des Blasiussegens --- 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 

Dienstag, 08.02.2022 Hl. Josefine Bakhita 

Schafbrücke 17:15 h Rosenkranzgebet 

 18:00 h Hl. Messe 
 



Mittwoch, 09.02.2022 Der 5. Woche im Jahreskreis 

Scheidt 18:00 h Hl. Messe 
 

 

Freitag, 11.02.2022 Unsere Liebe Frau in Lourdes 

Rentrisch 18:00 h Hl. Messe im Ged. an Johanna Wies 
 

Samstag, 12.02.2022 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Schafbrücke 15:00 h Tauffeier des Kindes Luca Miele 

Schafbrücke 18:30 h Vorabendmesse  

Sonntag, 13.02.2022 
 

Rentrisch 09:15 h Hl. Messe im Ged. Johann und Adele Schumacher 

und Eltern 

Scheidt 11:00 h Hl. Messe 
 

Dienstag, 15.02.2022 Der 6. Woche im Jahreskreis 

Schafbrücke 17:15 h Friedensgebet 

 18:00 h Hl. Messe 
 

Mittwoch, 16.02.2022 Der 6. Woche im Jahreskreis 

Scheidt 18:00 h Hl. Messe 
 

Freitag, 18.02.2022 Der 6. Woche im Jahreskreis 

Rentrisch 18:00 h Hl. Messe 
 

Samstag, 19.02.2022 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Schafbrücke 18:30 h Vorabendmesse  

Sonntag, 20.02.2022 
 

Rentrisch 09:15 h Hl. Messe 

Scheidt 11:00 h Hl. Messe im Ged. an Leb. u. Verst. Fam. Adam, 

Gepp, König, Lerch, Maurer u. Reinert 
 

Dienstag, 22.02.2022 Kathedra Petri, Fest 

Scheidt 18:00 h Hl. Messe 
 

 



Mittwoch, 23.02.2022 Hl. Polykarp, Bischof von Smyrna, Märtyrer 

Scheidt 18:00 h Hl. Messe 
 

Freitag, 25.2022 Hl. Walburga 

Rentrisch 18:00 h Hl. Messe 
 

Samstag, 26.02.2022 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Schafbrücke 18:30 h Vorabendmesse 
 

Sonntag, 27.02.2022 
 

Rentrisch 09:15 h Hl. Messe im Ged. an Gerda Schumacher 

Scheidt 11:00 h Hl. Messe 
 

 

Redaktionsschluss 
 

Anmeldschluss für den nächsten Pfarrbrief: 
Donnerstag, 17. Februar 2022 

 

Lektorendienst 

Aus gegebenem Anlass werden immer noch keine Lektoren eingeteilt.  
Wer einen Dienst übernehmen möchte, kann sich gerne im Pfarrbüro 
melden.  

 

Neuwahl des Pfarrgemeinderates 

 

Die Öffnungszeiten der Wahllokale wurden vom Wahlausschuss wie folgt 
festgelegt: 

St. Theresia, Schafbrücke  29.01.2022 17:30 Uhr – 20:00 Uhr 

St. Ursula, Scheidt   30.01.2022 11:00 Uhr – 13:00 Uhr 

Hl. Familie, Rentrisch  30.01.2022 08:30 Uhr – 10:30 Uhr 

Bei Rückfragen stehen Ihnen gerne die Mitglieder des Wahlausschusses 
Rede und Antwort: Frau Otti Friedrich, Frau Monika Rosina, Herr Florian 
Gepp oder Pfarrer Peter Serf. 



Adveniat 2021 und Sternsingeraktion 2022  

Die ADVENIAT-KOLLEKTE betrug in: 

Rentrisch    760,00 Euro 

Scheidt    465,00 Euro 

Schafbrücke   279,00 Euro 

Ein herzliches Dankeschön allen Spender/Innen.  

 

Viele Mädchen und Jungen beteiligten 
sich überall in Deutschland an der tradi-
tionellen Aktion Dreikönigssingen. Als 
Sternsinger waren sie unterwegs zu den 
Menschen, brachten den Segen  
"C+M+B“ - Christus mansionem bene-
dicat - Christus segne dieses Haus" und 
sammelten für Not leidende Gleichaltrige 

in aller Welt.  

Auch in Teilen unserer Pfarrgemeinde waren Kinder in königliche Gewän-
der gekleidet unterwegs. Leider konnten sie nicht alle besuchen, die auf sie 
gewartet haben. Deshalb haben wir in den Kirchen die Segenssprüche 
ausliegen. Sie können gerne mitgenommen werden. 

Obwohl das Wetter nicht das beste war, hat es den „Königen“ viel Freude 
gemacht. Groß war auch die Freude derer, an deren Türen sie geklingelt 
haben. Mit Spenden bedacht, durften die Könige wieder weiterziehen. An 
dieser Stelle ein herzliches DANKESCHÖN an alle Sternsingerinnen und 
Sternsinger und Ihre Begleiterinnen.  

Es wurden gesammelt in: 

Scheidt:    750,00 Euro  

Rentrisch:  2712,53 Euro 

Schafbrücke:   586,00 Euro 



Festliche Weihnachtsklänge in Rentrisch 

Mit Freude denken die Kirchenchöre an hohe Festtage im Kirchenjahr. 

Denn besonders diese Tage werden genutzt, um feierliche, kirchen-

musikalische Werke zur Aufführung zu bringen. Nun schon im zweiten Jahr 

war es, bedingt durch die herrschende Corona-Pandemie, den Chören 

leider nicht möglich, sich auf musikalische Weise an die Geburt Jesu zu 

erinnern und durch Gesang die mitfeiernden Gemeindemitglieder zu 

erfreuen. So auch in der Pfarreiengemeinschaft Scheidtertal. 

Eine Lösung wurde jedoch gefunden, denn unter Einhaltung der geltenden 

Regeln und mit dem entsprechenden Abstand zu einander waren Chormit-

glieder bereit, am Weihnachtsgottesdienst in der Pfarrkirche Heilige Familie 

in Rentrisch mit festlichen Klängen teilzunehmen. Die Weihnachtsfest-

messe fand zentral für alle Pfarrbezirke in Hl. Familie, Rentrisch statt. 

Maria Schleede, Sopran, Roswitha Mohr, Alt, Peter Lanzloth, Tenor und 

Franz Rebmann, Bass, begleitet durch Hubert Tabellion an der Orgel, 

boten weihnachtliche Weisen zu Gehör. Die Sängerinnen und Sänger, gut 

vorbereitet durch den Chorleiter Panagiotis Ampartzakis, konnten so zu 

einer festlichen Stimmung beitragen. Zur Aufführung kamen nachstehend 

genannte Werke: 

"Wachet auf, ruft uns die Stimme", von Johann Sebastian Bach, 

"Tochter Zion freue dich", von Georg Friedrich Händel, 

"O Bethlehem du kleine Stadt", von Ralph Vaughan Williams, 

"Es kommt ein Schiff geladen", ein Satz von Berthold Staut, 

"Adeste fidels", nach einem Satz von Georg Pfeifer, und 

"Transeamus usque Bethlehem", von Joseph Schnabel. 

Der letztgenannte Titel wurde geschrieben für Bass-Solo und Chor. In der 

Pfarrkirche Heilige Familie jedoch sangen Franz Rebmann und Peter Lanz-

loth gemeinsam mit Dirigent Panagiotis Ampartzakis den Solistenpart. Zur 

festlichen Stimmung trug auch Hubert Tabellion bei mit der "Weih-

nachtspastorale" für Orgel von Carl Sattler. 

Die zahlreichen Gottesdienstbesucher waren sehr erfreut, eine schöne, 

dem Weihnachtsgedanken entsprechend, musikalische Darbietung erle-

ben zu können. 

Franz Rebmann 



Fünf Jahre, ein kleines Jubiläum 

Panagiotis Ampartzakis, 1991 in Heraklion auf der Insel Kreta geboren, hat 

Trompete an der Musikschule in Heraklion sowie Musikwissenschaft und 

Musikpädagogik an der Aristoteles Universität in Thessaloniki studiert. 

Als Gasthörer wurde er im Januar 2016  an der Berufsfachschule für Musik 

in Bad Königshofen/Bayern angenommen, und hat sich hier auf die 

Aufnahmeprüfung an der Musikschule bei Prof. Ernst Oestreicher vorbe-

reitet.  

Seit Oktober 2016 studiert Panagiotis Ampartzakis Dirigieren mit  dem 

Schwerpunkt Chorleitung an der Hochschule für Musik in Saarbrücken bei 

Prof. Georg Grün.  

Ampartzakis nahm an zahlreichen Meisterkursen für Orchester- und 

Chorleitung sowohl in Griechenland als auch in Deutschland teil mit bedeu-

tenden Dirigenten wie Frieder Bernius, Stanley Engebretson, Andrey van 

der Merwe, Michalis Economou und Antonis Kontogeorgiou. 

Vielen bekannt in der nun unter neuem Namen errichteten Pfarrei Scheidter 

Tal St. Remigius ist Panagiotis Ampartzakis als Chorleiter der Kirchen-

chorgemeinschaft. Das Amt hat er zum 17. Januar 2017 angetreten mit der 

ersten Chorprobe. Mit großem Engagement und viel Freude bereitet der 

Dirigent die Sängerinnen und Sänger auf die Darbietungen vor. Leider 

bringt die Corona-Pandemie das Chorgeschehen seit zwei Jahren fast zum 

Erliegen.  

Doch 153 Chorproben und das Bewältigen von 68 Engagements im 

sakralen Bereich sprechen von einer sehr guten musikalischen Arbeit. 

Dafür wurde Ampartzakis, genau zum 5-jährigen Jubiläum, herzlich ge-

dankt mit einer Urkunde und einem kleinen Geschenk. 

 

Werfen wir noch einen kleinen Blick in die Vereinschronik. Schriftführer 

Robert Paulus vermerkt dort unter anderem: "Mit der Hilfe der vorherigen 

Chorleiterin Johanna Kuhn war es uns gelungen, einen jungen Musiker für 

eine Zusammenarbeit mit unserer Kirchenchorgemeinschaft neugierig zu 

machen. In der Chorprobe am 17.1.2017 im Pfarrheim Rentrisch trafen wir 

uns erstmals, wobei er sich vorstellte und die Leitung der Kirchenchorge-

meinschaft übernahm. Sein Name Panagiotis Ampartzakis, Musikstudent 



in Saarbrücken. Die musikalische Zusammenarbeit klappte schon in der 

ersten Probe gut. Das mit der Aussprache des Namens kriegen wir ganz 

bestimmt auch noch hin." Dies ist mittlerweile auch geschehen. 

Die Sängerinnen und Sänger freuen sich auf die angenehme Zusammen-

arbeit mit dem Dirigenten und bedanken sich herzlich für das große fach-

liche und menschliche Engagement. 

Franz Rebmann 

 

 

Projekt Tansania 

Nachdem unser afrikanischer Freund Dr. Basil Mzena (Rektor vom Gym-

nasium in Manfinga), nach einjährigem Aufenthalt in der Schweiz, in seine 

Heimat Tansania, zurückgekehrt ist, möchte er sich auf diesem Wege 

nochmals bedanken für die großzügige Hilfe vom Kultusministerium, von 

Firmen und privaten Spender.  

Mit diesen Spenden konnte der Versammlungsraum für das Gymnasium in 

Mafinga gebaut werden.  

Herzlichen Dank von Schwester Helena, der Leiterin des Waisenhauses in 
Tosmaganga für die finanzielle Unterstützung, wovon sie Lebensmittel, 
Mehl, Zucker, Waschpulver und Toilettenartikel für die Kinder kaufen 
konnte.  

Ihnen allen ein gesegnetes Jahr und nochmals vielen Dank. 

Roswitha Mohr 

 

 

 



 

Weltweit blicken Menschen mit Verunsicherung und Angst in die Zukunft. 
Die Corona-Pandemie verschärfte Armut und Ungleichheit. Zugleich 
erschütterte sie das Gefühl vermeintlicher Sicherheit in den reichen In-
dustriestaaten. Als Christinnen und Christen jedoch glauben wir an die 
Rettung dieser Welt, nicht an ihren Untergang! Der Bibeltext, Jeremia 
24,14, des Weltgebetstags 2022 ist ganz klar: „Ich werde euer Schicksal 
zum Guten wenden…“ 

Am Freitag, den 04. März 2022, feiern Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen, der diesmal aus England, Wales und 
Nordirland kommt. Eine Gruppe von 31 Frauen aus 18 unterschiedlichen 
christlichen Konfessionen und Kirchen hat gemeinsam die Gebete, Gedan-
ken und Lieder zum Weltgebetstag 2022 ausgewählt. Unter dem Motto 
„Zukunftsplan: Hoffnung“ laden Sie ein, den Spuren der Hoffnung nach-
zugehen. Hören, beten, singen wir ihre Texte und Lieder, tragen wir den 
Samen der Hoffnung in unser Leben, in unsere Gemeinschaften, in unser 
Land und in die Welt. 

Das Ökumenische Vorbereitungsteam aus Scheidt und Rentrisch lädt Sie 
ganz herzlich am Freitag, dem 04. März 2022, 18:00 Uhr, in die 
Evangelische Kirche Scheidt, zum Gottesdienst ein. 

 

In Bischmisheim findet der Gottesdienst zum Weltgebetstag am Freitag, 
dem 04. Mäz 2022, um 19:00 Uhr in der Schinkelkirche statt. Der 
Vorbereitungskreis und de Ev. Frauenhilfe gestalten hier den Gottesdienst 
und laden Sie dazu herzliche ein.  



 

JAHRESRÜCKBLICK in Zahlen 2021 

 

Stand: 31. Dezember 2021 

 

 Rentrisch Scheidt Schafbrücke/     
Bischmisheim 

Einwohner 1498 4027 6751 

Kath. Christen 828 1291 1871 

Ev. Christen 249 1053 2183 

Sonstige 421 300 568 

Ohne Angaben - 1383 2129 

Taufen 4 4 4 

Kommunionkinder 0 6 5 

Firmlinge 0 0 0 

Trauungen 0 0 0 

Beisetzungen 25 12 17 

Austritte 10 17 38 

Wiedereintritte 0 3 0 

 

 

 

 

 


